
Dienstag, 20. Dezember 2011Nr. 613

DIE 4A STEHT MITTEN

Wir sind die Klasse 4A der PVS St. Franziskus. In der Demokratiewerkstatt behandeln 
wir interessante Themen in fünf verschiedenen Gruppen. Eine Gruppe macht einen 
Vergleich zwischen den EU-Ländern Ungarn und Finnland. Die zweite Gruppe hat 
sich damit beschäftigt, warum es die EU überhaupt gibt. Welche Aufgaben die Institu-
tionen der EU haben erzählt uns die dritte Gruppe. Was haben wir mit der EU zu tun? 
Wo Österreich in der EU liegt und wie Österreich in der EU mitbe-
stimmt, erzählt uns die vierte Gruppe. Die fünfte Gruppe berichtet 
über zwei Dinge, die mit der EU und mit uns zu tun haben. Wenn 
Sie mehr wissen wollen, dann lesen Sie weiter! 

IN DER EU!

Matthias (9)
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DER WEG DER EU
Die EU hat einen langen, schweren Weg hinter sich. Sie ist sehr wichtig für Europa. Und hier ist eine  
kurze Geschichte der Entwicklung der Europäischen Union.

Patrick (9), Tersa-Maria (10), Kevin (10),  
Franziska (10), Laura (9)

Belgien, Deutschland, Frangreich, Italien, 
Luxemburg und die Niederlande gründen 
1951 gemeinsam die ,,EUROPÄISCHE GE-
MEINSCHAFT FÜR KOHLE UND STAHL“ (EGKS). 
Sie kontrollieren damit die Rohstoffe, die 
Krieg erst möglich machen. Somit kann es 
keinen Krieg mehr geben.

Den Euro gibt es seit 
2002.

Heute gibt es insgesamt  27  EU 
-Staaten, die eine gemeinsame 
Wirtschaftsgemeinschaft haben 
und in vielen Bereichen miteinan-
der verbunden sind.

Am 9. Mai 1950 hielt Robert Schu-
mann (franz. Außenminister) eine 
berühmte Rede. Er hatte die Idee 
für eine europäische Gemein-
schaft.

Österreich kam 1995 gemeinsam mit 
Schweden und Finnland in die EU.

Die sechs
 Beitrittsländer
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RAT DER EU? EUROPÄISCHER GERICHTSHOF?
WAS BEDEUTET DAS ALLES?

Die wichtigsten Entscheidungen werden vom Rat 
der EU getroffen. Es nimmt immer eine Ministerin 
oder ein Minister aus jedem EU-Land teil, er oder 
sie ist für das eigene Land zuständig. Jedes halbe 
Jahr übernimmt ein anderes Land den Vorsitz im 
Rat. Das heißt Ratspräsidentschaft. Österreich hat 
zehn Stimmen, Deutschland hat zum Beispiel 29 
Simmen, obwohl Deutschland zehn Mal größer ist.

Antonia (9), Amelia (9), Felix (9), 
Clemens (10), Sophie (10)

Wenn es  zu einem Streit kommt, muss der Europä-
ische Gerichtshof eingreifen. Der Gerichtshof schaut, 
dass die gemeinsamen Gesetze von den EU-Staaten 
eingehalten werden. Aus jedem EU-Land sitzt im 
Gerichtshof jeweils ein/e RichterIn. Wenn sich ein 
EU-Land nicht an das Europarecht hält, muss der 
Gerichtshof einschreiten. Der Europäische Gerichts-
hof schützt außerdem alle Menschen in der EU. Seit 
es die EU gibt, hat der Europäische Gerichtshof eine 
sehr wichtige Rolle. Der wichtigste Gerichtshof liegt 
in Luxemburg.

Der Rat der EU

Der Europäische Gerichtshof

Einige Mitglieder des Rats der EU.

Zeichen für Gerechtigkeit und Gericht.
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FINNLAND UND UNGARN

Zwei Kinder waren einmal  Brieffreunde.  Martin aus 
Finnland und Luna aus Ungarn. Voriges Jahr zogen 
sie beide nach Österreich. Dort gingen sie gemein-
sam in die 4. Klasse. An einem Freitag rief Martin sei-
ne Freundin Luna an. Sie besprachen, dass Martin 
am Samstag bei Luna übernachten darf. 
Samstag Abend erzählten sie sich von ihren Län-
dern. Luna begann zu erzählen: „Mein Land hat 93 
000 Quadratkilometer und 10 077 000 Einwohner.“ 
„Und mein Land hat 305 000 Quadratkilometer und 
5 56 000 Einwohner.“ Nach diesem Gespräch schlie-
fen sie ein.
Am nächsten Tag wollte sich Luna zur Jause ein Brot 
kaufen, aber sie hatte nur Forint. Martin kam auch 
mit und borgte ihr 5 €. Und so begann wieder ihr 
Gespräch. Martin sagte: „Finnland ist seit 1995 bei 
der EU.“ „Und Ungarn seit 2004.“
Beim Frühstück sagte Luna: „Am 13.Dezember ist 
bei uns Luca-Tag. Und zu Weihnachten hängen wir 
Salonzuckerl an den Christbaum.“ „Bei uns feiert 
man Weihnachten mit dem Weihnachtsmann der 
Joulupukki heißt. Er klopft am 24. Dezember an die 
Wohnungstür und fragt nach artigen Kindern“, er-
zählte Martin.

Seine Mutter holte ihn bald darauf ab und fragte 
Luna, welche Noten sie in Ungarn hatte.  Zu ihrem 
Erstaunen antwortete sie: „Ich hatte einen 4er und 
sonst nur 5er.“ (In Ungarn ist 5 die beste Note und 
1 die schlechteste). Darauf sagte Martin: „Ich hatte 
fast nur 10er und ein paar 9er und 8er.“ (In Finnland 
ist 10 die beste Note und 4 die schlechteste.)
„Wusstet ihr übrigens, dass Finnisch und Ungarisch 
verwandte Sprachen sind?“, fragte Lunas Vater. „Ja“, 
riefen beide, „und sie haben keine weiteren ver-
wandten Sprachen weltweit.“

Wir erzählen euch eine Geschichte über zwei Kinder, die aus diesen Ländern kommen und Freunde 
werden. Viel Spaß beim Lesen!

Alexander (9), Theresa (10), Anna (10), David (10), Rafi (9)

Eine Freundschaft entsteht.

Treffen in der Klasse.

Auch die Eltern verstehen sich.

Brieffreundschaft
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ZWEI  THEMEN UND WIR:
GELD UND BILDUNG

Fakten:

Bildung: 
Das Programm Comenius unterstützt den Austausch von Schulen der EU-Länder. 
Eine Möglichkeit ist die Schulpartnerschaft. Das bedeutet, dass deine Schule mit 
einer Schule aus einem anderen EU-Land eine Partnerschaft haben kann. Bei 
einem Austausch könnt ihr Schüler und Schülerinnen aus anderen Ländern ken-
nenlernen und erfahren, wie die Schule dort funktioniert.

Euro:
Der Euro ist die gemeinsame Währung von 22 europäischen Staaten. Davon sind 16 
Staaten Teil der EU. Du kannst so ganz leicht Preise in den Euro-Staaten vergleichen. 
Wenn du ein Land besuchst, dass den Euro hat, musst du kein Geld wechseln. Das heißt, 
du kannst bequem mit dem Euro bezahlen.

Geld und Bildung sind wichtig für uns Kinder. Manche von euch bekommen vielleicht schon 
Taschengeld. Bildung ist wichtig, weil wir lernen müssen, um später arbeiten zu können.

Markus würde gerne als Austauschschüler 
nach Slowenien fahren. Griechenland 

sucht sich Verena aus.
Michaels Wunschziel wäre Italien.

Christina würde gerne als Austauschschü-
lerin nach Finnland oder nach England 
reisen. „Ich will nach Frankreich“, meint 

Clarissa.

Markus hat sich ein Packerl Chips 
um 2,50 Euro gekauft. Christina hat 
sich gestern eine Wurstsemmel um 
2,35 Euro gekauft. Michael hat sich 
gestern ein Getränk um 39 Cent ge-
kauft. Verena kaufte sich gestern ein 

Getränk um 1,50 Euro. 
Clarissa hat sich gestern 

ein Stofftier um 9 Euro gekauft.

Michael (10), Christina (10), Clarissa (9), Markus (10), Verena (9)
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ÖSTERREICH UND DIE EU

In allen 27 EU-Mitgliedsländern finden alle 5 Jahre EU-Wahlen statt. Jedes Land schickt seine gewählten 
Abgeordneten ins EU-Parlament. Dort vertreten sie die Menschen aus ihrem jeweiligen Land. Österreich 
hat zur Zeit 19 Abgeordnete im EU Parlament. Insgesamt gibt es 736 Abgeordnete im EU Parlament.

Wir erzählen euch heute über zwei Mädchen, die ihre Mutter fragen, was Österreich mit der EU zu  
tun hat. Wir haben für euch eine Foto-Story gemacht. Viel Spaß beim Anschauen!

Die Kinder kommen von der Oma nach Hause und 
begrüßen ihre Mama.

Mama liest ein interessantes Buch und wartet auf ihre 
beiden Töchter.

Die weißen Länder sind Mitgliedsstaaten der EU.

Hallo, Mama! 
Oma hat uns alte Münzen 

gezeigt!

Sie wollen wissen, seit wann wir in Österreich mit dem 
Euro bezahlen.

Mama, seit wann haben 
wir in Österreich den 

Euro?

Österreich ist seit 2002 bei der Währungsunion, d. h. wir 
bezahlen mit Euro Münzen und Scheinen.

Wo liegt Österreich in 
der EU?

Was für ein 
interessantes Buch!

Das sind Euro und Cent Münzen, die bekommen wir als 
Taschengeld von unseren Eltern.
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Matthias (9), Claudia (9), Emilia (9), Veronika (10), Flo (10)

Hier in der Mitte ist 
Österreich. 

Unsere Abgeordneten vertreten Österreich im EU- 
Parlament.

Früher war Österreich am Rand der EU. Seit der EU 
Osterweiterung ist es in der Mitte.

Österreich, gezeichnet von Matthias.

Die EU Flagge.  Wir sind österreichische 
StaatsbürgerInnen und gleichzeitig auch EU-

BürgerInnen.
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